
         Angewandte Geologie

Ehemaliger Steinbruch Hilgersberg SE von Philippswart

Geotop-Nummer: 275A002

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 04.09.2024

7345GT000001

HofkirchenGemeinde:

Landkreis/Stadt: Passau

Geländehöhe: 350 m NN

Größe (Länge x Breite) 65 x 30 m

Fläche: 1.950 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7345 Vilshofen

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Passauer Wald

Kurzbeschreibung des Geotops

In dem ehemaligen Steinbruch ist migmatischer Gneis aufgeschlossen. Dabei können dort verschiedenen
Stadien der Migmatisierung, also der partiellen bis vollständigen Wiederaufschmelzung der Gneise, studiert
werden. Die Gneise zeigen z.T. Verlust der Textur, eine Trennung der dunkleren und helleren
Mineralkomponenten und schlieriges Gefüge. Als Endprodukt treten massige, granitartige Gesteine auf.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

13.165260° E

48.652233° N

5.397.175

806.739

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopEhemaliger Steinbruch Hilgersberg SE von Philippswart

Nr. Geotoptyp

1 Gesteinsart

Nr. Geologie des Geotops

1 Migmatischer,nebulitischer Gneis

Nr. Petrographie des Geotops

1 Gneis

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Landschaftsschutzgebiet

2 FFH-Gebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Schreyer (1967)

Paläozoikum

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

zugewachsen

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopEhemaliger Steinbruch Hilgersberg SE von Philippswart

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: Mai 2025

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)
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